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Hans-Jürgen Beerfeltz: 'BMZ-Innovationsbeirat setzt wichtige Impulse'

Hans-Jürgen Beerfeltz: "BMZ-Innovationsbeirat setzt wichtige Impulse"<br /><br />Berlin - Heute und morgen tagt der BMZ-Innovationsbeirat, dessen
Mitglieder ein breites Spektrum aus Zivilgesellschaft, Wirtschaft, Wissenschaft, Politik, Kultur und Medien abbilden. An der Sitzung nimmt mit
Bundesentwicklungsminister Dirk Niebel, der Parlamentarischen Staatssekretärin Gudrun Kopp und dem Staatssekretär Hans-Jürgen Beerfeltz die
komplette Führungsspitze des BMZ teil.<br />Im Vorfeld hob Staatssekretär Beerfeltz die Bedeutung des Innovationsbeirats hervor: "Wir wollen und wir
brauchen den frischen Blick von außen. Der Innovationsbeirat hat uns schon wichtige Impulse für die tägliche Arbeit gegeben. Dabei geht es
beispielsweise um die Frage, wie wir gemeinsame Programmvorschläge verschiedenartiger Träger möglich machen können. Damit könnte das
Engagement der Zivilgesellschaft für die Entwicklungszusammenarbeit intensiviert werden."<br />Der im letzten Jahr ins Leben gerufene
Innovationsbeirat des Bundesministeriums für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung (BMZ) trägt als Nachfolger des wissenschaftlichen Beirats
die deutsche Entwicklungspolitik stärker in die Mitte der Gesellschaft. In seiner dritten Sitzung beschäftigt sich der Innovationsbeirat mit Kernthemen der
neuen deutschen Entwicklungspolitik - der Zusammenarbeit mit nicht-staatlichen Partnern und der Rolle des Privatsektors für nachhaltige Entwicklung.
<br />"Echte Veränderung kommt immer aus der Mitte der Gesellschaft. Deshalb wollen wir die staatliche Entwicklungszusammenarbeit besser mit
nicht-staatlichen Akteuren verzahnen. Das BMZ wird dabei zur lernenden Organisation, die Etabliertes immer wieder hinterfragen und Neues wagen
muss. Wir verstehen uns nicht als staatliche Stempelbehörde, sondern als Bühne für den entwicklungspolitischen Diskurs zwischen Zivilgesellschaft und
Wirtschaft, Wissenschaft und Kultur", sagte Staatssekretär Beerfeltz vorab.<br /><br />Bundesministerium für wirtschaftliche Zusammenarbeit und
Entwicklung (BMZ)<br />Europahaus, Stresemannstr. 34-37<br />10963 Berlin<br />Deutschland<br />Telefon: +49 (0 30) 2 50 30<br />Telefax: +49 (0
18 88) 5 35 35 00<br />Mail: poststelle@bmz.bund.de <br />URL: http://www.bmz.de  <br /><img src="http://www.pressrelations.de/new/pmcounter.
cfm?n_pinr_=511640" width="1" height="1">

  
Pressekontakt

Bundesministerium für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung (BMZ)

  
 
10963 Berlin

bmz.de
poststelle@bmz.bund.de

  
Firmenkontakt

Bundesministerium für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung (BMZ)

  
 
10963 Berlin

bmz.de
poststelle@bmz.bund.de

Weitere Informationen finden sich auf unserer Homepage

http://www.prmaximus.de/62130
http://www.bmz.de

